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Organisation	 Stand 31.12.2007

Verwaltungsrat	 Präsident:	 Paul Blumenthal, Leiter Division Personenverkehr SBB
	 Mitglieder:	 Philippe Gauderon, Leiter Operating Personenverkehr SBB
		  Michel Berchtold, Leiter Business Development Personenverkehr SBB
	 Martin Bütikofer, Leiter Regionalverkehr SBB
		  Dr. Hermann Bürgi, Ständerat des Kantons Thurgau 1

	 1 vom Regierungsrat des Kantons Thurgau gewählt

Geschäftsleitung	 Geschäftsführer:	 Dr. Ernst Boos

	 Unternehmenskommunikation:	 Gallus Heuberger
	 Marketing und Qualität:	 Werner Fritschi
	 Finanzen und Personal:	 Roland Rhyn
	 Verkehr:	 Martin Hochreutener
	 Produktion:	 Alfred Hartmann

Revisionsstelle		  Ernst & Young AG, Bern

Unternehmen

Verwaltungsrat

Geschäftsführer
Dr. Ernst Boos

Marketing und 
Qualität

Werner Fritschi

GL-Assistenz
Gisela Bürge

Unternehmens-
kommunikation

Gallus Heuberger

Finanzen und

Roland Rhyn 

Verkehr
Martin Hochreutener

Produktion
Alfred Hartmann

• Controlling

• Rechnungswesen

• Personal

• Informatik

• Verkehrskontrolle

• Marktbearbeitung

• Kundenmarketing

• Kunden-Service-Center

• Rollmaterial

• Einsatzplanung

• Lokpersonal

• Angebotsplanung

• Störungsmanagement

• Disposition

• Zugpersonal

• Sekretariat

• Kundenempfang

• Sonderaufgaben

• Mediensprecher

• Public Relations

• Kommunikation nach innen

Personal

Stv. Werner Fritschi 
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Editorial

Weichen für die Zukunft gestellt

THURBO blickt auf ein erfreuliches 
Geschäftsjahr 2007 zurück: Die 
Fahrzeugflotte ist mit 80 neuen 
Gelenktriebwagen komplett. Heute 
verkehren im THURBO-Land, mit 
Ausnahme von einzelnen Pendler
zügen auf der S29 und der S33, aus-
schliesslich moderne, niederflurige 
Züge. Die Auslieferung des vorerst 
letzten Gelenktriebwagens am 29. 
Juni 2007 wurde denn auch gebüh-
rend gefeiert, mit einer Fahrzeugtau-
fe und einem Volksfest in Bussnang.

Das Fahrplanangebot wurde 2007 
konsolidiert. Neben punktuellen 
Verbesserungen stand vor allem die 
Erweiterung des „MyNightliner“-
Nachtnetzes im Zentrum.

Betriebliche Herausforderungen 
meisterte THURBO, auch dank der 
Unterstützung der Muttergesell-
schaft SBB, erfolgreich. Kunden 
und Besteller waren zufrieden mit 
unseren Leistungen, insbesondere 
auch beim Eidgenössischen Turnfest 
im Juni in Frauenfeld. Auch dieses 
Jahr wollen wir für die Euro ’08 eine 
Glanzleistung erbringen. Wie die 
SBB mit rund 2500 Extrazügen na-

tional mehr Zug aufs Tor bringt, fah
ren auch wir regional die Fussball-
fans in die Public-Viewing Arenen 
und wieder sicher nach Hause.

Starke Kooperationen sind für den 
Erfolg unabdingbar. Deshalb bauten 
wir die Zusammenarbeit mit dem 
Buspartner BUS Ostschweiz AG 
weiter aus. Von der BUS Sarganser-
land-Werdenberg AG übernahmen 
wir per 9.12.2007 die Disposition. 

Auch mittelfristig hat THURBO die 
Weichen gestellt. Mit der Unter
zeichnung des „Memorandum of 
Understanding“ zur S-Bahn St.Gal
len wurde zusammen mit der SBB, 
dem Kanton St.Gallen und der SOB 
die mittelfristige Angebotsplanung 
ab dem Jahr 2013 definiert.

Ich danke den Behörden und der 
SBB für ihr Vertrauen in THURBO, 
sowie allen Mitarbeitenden für ihren 
engagierten Einsatz.

Paul Blumenthal 
Präsident des Verwaltungsrates;  
Leiter Personenverkehr und  
Mitglied der Geschäftsleitung SBB
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Chronik

Das Jahr in Kürze

26. März 2007
Medienkonferenz zur neuen strategischen Partnerschaft mit dem Freizeitpark Ravensburger Spieleland.

14. April 2007
Jubiläum „150 Jahre Rheinfallbahn“ mit Fahrzeugtaufen „Rheinfall“ und „Zürcher Weinland“ in Andelfin-
gen.

24. April 2007
Fahrzeugtaufe „Kanton Aargau“ im Bahnhof Aarau. 

14. - 24. Juni 2007
Eidgenössisches Turnfest 2007 in Frauenfeld mit annähernd 200 THURBO-Extrazügen. Dank guter Vorbe-
reitung verläuft der Betrieb reibungslos und pünktlich. Die überwiegende Mehrheit der Teilnehmenden 
und Gäste reist mit dem öffentlichen Verkehr.

29. Juni 2007
Die Auslieferung des achtzigsten GTW wird mit einem Volksfest auf dem Firmengelände der Stadler 
Bussnang AG gefeiert. Rund 1000 Personen wohnen der Fahrzeugtaufe des letzten Fahrzeugs dieser Se-
rie auf den Namen „Bussnang“ bei.

4. Juli 2007
Medienkonferenz mit Präsentation der Ergebnisse einer Marktforschungsstudie der Universitäten Basel 
und Konstanz zum Freizeitverkehr und Nachtangebot von THURBO. 

1. September 2007
Fahrzeugtaufe „Stein am Rhein“ anlässlich des Jubiläums „1000 Jahre Stein am Rhein“.

20. September 2007
VIP-Anlass für Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und Wirtschaft sowie von Behörden, Verwaltung 
und Partnerbetrieben des öffentlichen Verkehrs. Besuch von „Perlen, Freaks & Spezial Guests“ des Kaba-
rettistenpaars Ursus und Nadeschkin im Stadttheater Schaffhausen.

4. Oktober 2007
Abschluss des Instandhaltungsvertrages mit SBB P-OP zur Wartung der THURBO-Fahrzeuge ab 9. Deze-
ber 2007 im neuen Regionalfahrzeug-Instandhaltungscenter Ostschweiz (RICO) in Oberwinterthur.

9. November 2007
Unterzeichnung des „Memorandum of Understanding“ durch den Kanton St.Gallen, die SBB, SOB und 
THURBO. Sie bekräftigen damit ihre Absicht, die S-Bahn St.Gallen zügig auszubauen und die erforder-
lichen Infrastrukturen bis 2013 zu erstellen. 

9. Dezember 2007 (Fahrplanwechsel)
Punktuelle Leistungsverbesserungen auf dem ganzen Netz. Einführung des Konzepts „MyNightliner“ mit 
grösstenteils stündlichem Angebot auf den Hauptachsen und Nachtfahrten auch im ländlichen Raum vor-
ab im Kanton Thurgau.

Der Fahrplanwechsel verläuft ohne nennenswerte Probleme.
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Figures & Facts

Kennzahlen

Netzlänge 1)	 580 km

Bahnhöfe und Haltepunkte 1)	 173

Werkstätte 2)	 SBB

Triebfahrzeuge 3)	 90

Personenwagen 4)	 4

Angebotskilometer pro Jahr  5) 	 11,5 Mio. Akm

Fahrgäste pro Jahr	 26,6 Mio.

Personen-Kilometer 6) 	 369 Mio. Pkm

Mitarbeitende	 356

Bevölkerung im Einzugsgebiet	 750 000

Aktionäre	 SBB (90%) 
	 Kanton TG (10%)

Präsident des	 Paul Blumenthal 
Verwaltungsrats	 (Leiter Division P, SBB)

Geschäftsführer	 Dr. Ernst Boos

 
Die Zahlen gelten für THURBO. Ferner erbringt 
THURBO Leistungen im Auftrag der DB (Schaff-
hausen–Singen, Koblenz–Waldshut) sowie im  
Ausgleich mit der SOB (Romanshorn–St.Gallen–
Wattwil/Wattwil–Nesslau-Neu St. Johann).

1) Die Infrastruktur (Bahnhöfe, Gleise) gehört der 
SBB. Die Strecke Wil–Weinfelden–Kreuzlingen 
(Landesgrenze) gehört THURBO, wird aber von 
der SBB bewirtschaftet. 

2) Die Werkstätte in Weinfelden gehört THURBO, 
wird aber bis zum 8.12.2007 von der SBB be-
wirtschaftet. Bis zu diesem Zeitpunkt erfolgt 
der Unterhalt auch in Oberwinterthur und Ror-
schach. Ab 9.12.2007 werden die THURBO-Züge 
ausschliesslich im Regionalfahrzeug-Instandhal-
tungscenter Ostschweiz (RICO) der SBB in Ober-
winterthur gewartet. Die Stadler Bussnang AG 
mietet ab 9.12.2007 die Werkstätte Weinfelden 
für Inbetriebsetzungsarbeiten. 

3) Die Zahl setzt sich zusammen aus 10 elektrischen 
GTW 2/6 der 1. Serie, 51 zweiteiligen elektri
schen GTW 2/6 der 2. Serie und 29 dreiteiligen 
GTW 2/8.

4) Steuerwagen zu den GTW 2/6 der 1. Serie
5) Bahn und Bus
6) Von allen Reisenden zusammen zurückgelegte 

Distanz.

31.12.2007
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